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Thema: „Finanzielle Freiheit“
Wenn Du dies liest, ist es sehr wahrscheinlich, dass Du zum 1% Club der reichsten Menschen der 
Welt gehörst (Schau nach: www.globalrichlist.com). Nach internationalem Standard bemessen bist 
Du reich. Natürlich fühlst Du Dich nicht reich. Aber trotzdem solltest Du anfangen „in Deinem 
Leben lernen zu geben, denn dass was Du festhältst, wird zu dem was verfällt“. Finanzielle 
Freiheit hat damit zu tun, wie außergewöhnlich großzügig Du zu anderen Menschen bist – 
gerade dann, wenn Deine Großzügigkeit eine Reaktion auf die Großzügigkeit Gottes ist, mit der 
er uns begegnet.  

Fragen zum Thema:
•	 Was und wen würdest Du großzügig unterstützen, wenn Du unendliche Mittel dazu hättest? 

Warum gerade diese Personen, diese Organisationen oder dieses Projekte?

Die meisten von uns fühlen sich aus zwei Gründen nicht reich: 1. Weil wir keine Definition für uns 
haben, was reich ist und 2. weil wir wissen, was alle andere haben.

•	 Was würde sich an Deiner Art zu leben und zu geben ändern, wenn Du mit Sicherheit wüsstest, 
dass Du nie mehr Besitz und Einkommen haben wirst als jetzt?

•	 Wenn Du Dich mit jemanden vergleichst, der „reich“ ist: Was hat er in Deinen Augen, dass ihm 
Möglichkeiten gibt, die Du nicht hast?

•	 Wenn Du Dich mit den 99% der Menschheit vergleichst, die weniger haben als Du: Was besitzt 
Du, dass Dir Möglichkeiten gibt, die diese 99% nicht haben?

•	 Lest Jakobus 5, 1-6 Wenn Jakobus ein Staatsanwalt wäre, was wären seine Anklagepunkte 
gegen die Reichen? Was glaubst Du würde Jakobus uns heute antworten, wenn wir ihn 
fragten: „Was willst Du, dass wir tun sollen?“

•	 Es ist eine falsche Annahme, der wir schnell verfallen, dass Gott reiche Menschen mehr liebt. 
Was wäre, wenn wir stattdessen davon ausgehen, dass sie „nur“ eine größere Verantwortung 
tragen. Welche Verantwortung würdest Du übernehmen, wenn Du davon überzeugt wärst, 
dass Du Deinen Wohlstand dafür bekommen hast, um anderen aus Liebe zu helfen?

•	 Unsere Liebe zu Gott wird am Besten durch unsere Liebe zum Mitmenschen sichtbar und 
glaubwürdig. Bei welcher Person oder Organisation hast Du die Möglichkeit, mit Deiner Liebe 
zu zeigen, dass Du Gott liebst?

•	 Stelle Dir vor, was Deine Angehörigen über Dich reden werden, wenn sie Deine Wohnung 
nach deinem Tod auflösen müssen? Was möchtest Du, dass sie darüber sagen, wie Du mit 
deinem Besitz und Deinem Geld umgegangen bist? Was hoffst Du, dass sie sagen werden? 
Was kannst Du jetzt dafür tun, dass sie eines Tages das sagen, was Du Dir heute wünschst?

Zum Weiterdenke
Nur wer lernt von seinem Besitz und Geld großzügig zu geben, wird wirkliche finanzielle Freiheit 
erleben. Denn er wird nicht mehr von seinen Finanzen und seinem Besitz beherrscht. Sondern er 
„herrscht“ souverän über seinen Besitz und sein Geld.

Wenn Du es noch nicht getan hast: Überlege Dir mit Hilfe der Karte, die in der church zone 
verteilt wurde, welche Organisation Du großzügig unterstützen willst und tue es sofort! Denn was 
Du Dir für morgen vornimmst, wird vermutlich nie passieren. Den Zettel kannst Du hier herunter 
laden: https://t1p.de/k7ud
Aber pass auf: Du bist mit dem Thema nicht fertig, wenn Du einmal großzügig gibst. 
Großzügigkeit muss ein Lebensstil von Dir werden, damit Du wirklich nachhaltig finanzielle 
Freiheit erleben kannst. Also bleib dran!
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